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Plannummer: BLP_1

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 1: Tischgruppen mit Szenenfläche
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

1,00

9,43

19
,7

1

90
1,

50
1,

50
1,

50
1,

72

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

M
us

ik
/B

üh
ne

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

16 P.

16 P.

16 P.

16 P.

16 P.

8 P.

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Tisch-/
Stuhllager

Flügel
(Klavier)

6 P.

M Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

94 Sitzplätze an 26 Tischen
Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

26 Tische 1,20 m x 0,80 m
94 Stühle

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_2

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 2: Tischreihen mit Szenenfläche
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

1,30 1,50 1,
30

90
1,

30

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Szenenfläche

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

16
 P

.

16
 P

.
12

 P
.

16
 P

.
12

 P
.

16
 P

.

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Tisch-/
Stuhllager

Flügel
(Klavier)

Tisch-/
Stuhllager

M Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

88 Sitzplätze an 22 Tischen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

22 Tische 1,20 m x 0,80 m
88 Stühle

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_3

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 3: Stuhlkreis
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Tisch-/
Stuhllager

Flügel
(Klavier)

M Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

30-60 Sitzplätze Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

30-60 Stühle

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_4

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 4 Parlamentarisch
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

1,
00

1,
00

1,
00

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

8 P.

8 P.

8 P.

8 P.

8 P.

8 P.

8 P.

8 P.

6 P.

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

Tisch-/
Stuhllager

M

Tisch-/
Stuhllager

Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

70 Sitzplätze an 35 Tischen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

30 Tische 1,20 m x 0,80 m
+ 5 Tische 1,20 m x 0,80 m zusätzlich
70 Stühle

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_5

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 5 Block-Form
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

40 P.
Treppe

1.U
G

-2.O
G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

Tisch-/
Stuhllager

M Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

40 Sitzplätze an 20 Tischen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

20 Tische 1,20 m x 0,80 m
40 Stühle

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_6

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 6 U-Form
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M

Tisch-/
Stuhllager

Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

36 Sitzplätze an 18 Tischen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

18 Tische 1,20 m x 0,80 m
36 Stühle

M Medien-Bodentank



Pf
ad

: P
:\1

07
00

 H
er

br
ec

ht
in

ge
n\

04
 B

el
eg

un
gs

pl
än

e\
Be

le
gu

ng
sp

la
n.

pl
n

Plannummer: BLP_7

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 7 Konzertbestuhlung
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

40

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M

Tisch-/
Stuhllager

Tisch-/
Stuhllager

18

15
 R

ei
he

n

Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

120 Sitzplätze, je 8 Stühle in 15 Reihen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

120 Stühle
je 8 Stühle in 15 Reihen

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_8

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 8 Tischgruppen
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

1,
50

1,
60

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

12 P.

12 P.

12 P.

12 P.

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M

Tisch-/
Stuhllager

Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

48 Sitzplätze an 16 Tischen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

16 Tische 1,20 m x 0,80 m
48 Stühle

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_9

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 9 U-Form
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

1,
13

2,
00

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

14 P. 14 P.

4 P.

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

10 P. 10 P.

Treppe
gesperrt

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M

Tisch-/
Stuhllager

Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

52 Sitzplätze an 25 Tischen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

25 Tische 1,20 m x 0,80 m
52 Stühle

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_10

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 10 Tischreihen
M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

1,
00

90

1,
50

30

40

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal

Szenenfläche

Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

12 P.

12 P.

12 P.

12 P.

12 P.

12 P.

12 P.

8 P.

8 P.

8 P.

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M

Tisch-/
Stuhllager

Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

108 Sitzplätze an 27 Tischen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

27 Tische 1,20 m x 0,80 m
108 Stühle

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_11

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 11 Tischreihen
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

75

1,00

90

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

16 P.

16 P.

16 P.

16 P.

16 P.

16 P.

12 P.

8 P.

5 P.

5 P.

5 P.
Treppe

1.U
G

-2.O
G

4.OG

3.OG

8 P.

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

139 Sitzplätze an 34 Tischen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

30 Tische 1,20 m x 0,80 m
+ 4 Tische 1,20 m x 0,80 m zusätzlich
120 Stühle / + 19 Stühle zusätzlich

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_12

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 12 Tischreihen
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

1,
50

90

1,
00

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

16 P.

16 P.

16 P.

16 P.

16 P.

16 P.

12 P.

24 P.

16 P.

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

153 Sitzplätze an 37 Tischen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

30 Tische 1,20 m x 0,80 m
+ 7 Tische 1,20 m x 0,80 m zusätzlich
120 Stühle / + 33 Stühle zusätzlich

34 Tische 1,20 m x 0,80 m34 Tische 1,20 m x 0,80 m

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_13

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 13 Tischreihen
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

1,50 1,
00

90

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

20
 P

.

20
 P

.

20
 P

.

13
 P

.

28
 P

.

20
 P

.

Treppe
1.U

G
-2.O

G

28
 P

.
4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

149 Sitzplätze an 37 Tischen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

30 Tische 1,20 m x 0,80 m
+ 7 Tische 1,20 m x 0,80 m zusätzlich
120 Stühle / + 29 Stühle zusätzlich

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_14

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 14 Konzertbestuhlung
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

1,
00

90

40

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M

Tisch-/
Stuhllager

19

16
 R

ei
he

n

11 49

8 
R

ei
he

n
5 

R
ei

he
n

Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

191 Sitzplätze in 16 Reihen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

120 Stühle
+ 71 Stühle zusätzlich
in 16 Reihen

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_15

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 15 Konzertbestuhlung
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

1,00

1,00

90

40

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M

Tisch-/
Stuhllager

18

16
 R

ei
he

n

1

10

Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

160 Sitzplätze in 16+2 Reihen Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

120 Stühle
+ 40 Stühle zusätzlich
in 16+2 Reihen

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_16

Feuerlöscher

Feuermelder

Erste-Hilfe

Fluchtweg Fluchtweg
muss freigehalten werden

Variante 16 Arenabestuhlung
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

M: 1:100  Stand: 10.08.2020

BELEGUNGSPLAN - Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal

Barrierefreier Sitzplatz

0 1 5m2 3 4

9,43

19
,7

1

min.
2,00

min.
1,00

m
in

.
0,

90

m
in

. 
0,

90

Treppe
EG-2.OG

Küche
~ 7 m²Theke

~ 9 m²
Treppe

2.OG-4.OG

Ausschank

Ausgang im EG

WC im UG

Aufzug
4.OG-UG

zum kleinen Saal
Leinwand 240mm

M

M

Umlaufend
Medienkanal /
Bodenlichter

Treppe
1.U

G
-2.O

G

4.OG

3.OG

weiterer Fluchtweg
über Bücherrei

1ter Fluchtweg
über Haupttreppenhaus

2ter Fluchtweg

Flügel
(Klavier)

M

Tisch-/
Stuhllager

1

8

1

6

1

6

Standardausstattung
30 Tische 1,20 m x 0,80 m
120 Stühle

Medien
Anschlüsse in Bodentank: Internet, TV-Kabel, Boxen
Leinwand

Rahmenbedingungen zur Raumnutzung

Nutzungseinheit / Aufenthaltsraum
Fläche 170m² (ohne Theke) < 200m² (§34 LBO BW)
Anordnung der Sitzreihen nach VStättVO §10

WC-Anlagen
Die WC-Anlagen befinden sich im 1.Untergeschoss.
Diese sind über das Haupttreppenhaus oder mit dem
Aufzug zu erreichen.

Brandschutz
Es sind keine offenen Feuer, Pyrotechnik oder
ähnliches gestattet.
Rauchmaschinen sind ohne eine schriftliche
Genehmigung unzulässig.
Der Veranstalter /Nutzer /Mieter hat dafür Sorge zu
tragen, dass alle ortsveränderlichen elektronischen
Betriebsmittel/Geräte, die nicht Teil der
Veranstaltungsstätte sind nach DGUV V3 geprüft
sind und betrieben werden dürfen.

Rettungswege
Geforderte Fluchtwegebreite ≥ 0,90 m
VStättVO §7 (4) 2.
Fluchtwegebreite Rollstuhl ≥ 1,00 m
1ter Fluchtweg über das Haupttreppenhaus.
2ter Fluchtweg über die Nebentreppe
        Fluchtweg über Anleiterung 

Der Mieter/Nutzer verpflichtet sich die geforderten
Flucht- und Rettungswege zu jedem Zeitpunkt, ab
Beginn der Miet- und/oder Nutzungsphase,
entsprechend der Vorgaben zur Verfügung zu stellen
und freizuhalten.

86 Sitzplätze Raumausstattung

Möblierung zur dargestellten Belegung

86 Stühle
6 Tische 1,20 m x 0,80 m

M Medien-Bodentank
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Plannummer: BLP_17

Kloster HerbrechƟngen-Karlsaal
Bemessungsgrundlage
Eselsburger Str. 10, 89542 HerbrechƟngen

 Stand: 10.08.2020

Bemessungsgrundlage max. Personenanzahl

Es ist die VStättVo anzuwenden, da die max. Personenzahl sich aus der gleichzeitigen
Belegung des Karl-Saals und des Kleinen Saals ergibt (über 200 Personen).

Die Fluchtwege werden auf Grunde der Raumgrößen nach VstättVO §7 (4) bemessen.

Maximal zulässige Raumbelegung

max. 200 Sitzplätze in Reihen und für Stehplätze
max. 170 Sitzplätze an Tischen
Ermittlung nach VStättVO §1 (2) und
VStättVO §7 (4) 2.
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